
P r o t o k o l l

über die Sitzung 07/2023 des Vorstands der Rechtsanwaltskammer Hamm, im Hotel VierJahreszeiten, 
Seilerwaldstraße 10, 58636 Iserlohn, Raum: Hagakure, am Freitag, den 11. August 2023.

Rechtsanwalt Otto eröffnet die Sitzung um 10:03 Uhr.

Anwesend sind 26 Vorstandsmitglieder:
RA Otto, RAin Friebertshäuser-Kauermann, RA Hinne, RA Habenstein, RA Baschek, 
RA Dr. Bauckmann, RA Dr. Butterwegge, RAin Dercar, RAin Heise, RAin Kirschner, 
RAin Knecht, RA Dr. Kracht, RAin Küpers-Quill, RA Dr. Meyer, RAin Meichsner, 
RAin Piaskowy, RA Pieper, RA Quentmeier, RAin Rehrmann, RA Schaeffer, RA Schröer, 
RAin Schwering, RA Dr. Seel, RA Teuner, RAin Winter, RA Wolff. 

Ferner nehmen teil: 
der Hauptgeschäftsführer RA Peitscher
der Geschäftsführer RA Podszun sowie die Geschäftsführerinnen RAin Gzaderi und RAin Koch.

Es fehlen entschuldigt: 
RAin Hiesserich, RA Hofmeister, RA Kerkhoff und RA Dr. Wessels.

Tagesordnung

Vor Eintritt in die Tagesordnung genehmigt der Kammervorstand die Teilnahme der juristischen 
Referentinnen RAin Anna Droste-Franke, RAin Veronika Landsmann, RAin Tina Mosbacher und 
RAin Patrizia Wunder. 

01. RAK Intern 

RA Otto berichtet, …

Beschluss: 
Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 

02. Kammerhaushalt 
hier: Stand der Haushaltstitel zum 30.06.2023

RA Habenstein teilt mit, zum 30.06.2023 weise der Verwaltungshaushalt der Kammer einen 
Einnahmenüberschuss in Höhe von rund 1,1 Millionen EUR auf. Auf dieser Grundlage 
ergebe sich bei einer Hochrechnung der geplanten Ein- und Ausgaben in der 2. Jahreshälfte 
ein Ausgabenüberschuss in Höhe von rund 576.000 EUR zum Jahresende. Im Haushaltsplan 
2023 sei ein Ausgabenüberschuss in Höhe von 575.000 EUR zum 31.12.2023 prognostiziert 
worden. Damit liege man zur Jahresmitte exakt auf Kurs. Allerdings könnten sich die Zahlen 
noch ändern. So etwa durch Kosten, die durch die Installation einer Photovoltaikanlage oder 
die Implementierung eines elektronischen Zeiterfassungssystems entstehen könnten. 
RA Habenstein führt sodann zu einzelnen Haushaltstiteln, bei denen sich 
erläuterungsbedürftige Abweichungen ergeben, aus. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 



2

03. Vertrauensanwalt RAK Hamm 
hier: Anpassung der Aufwandsentschädigung

RA Otto berichtet, .... 

04. Berichte und Hinweise

a) Schatzmeisterkonferenz am 02.06.2023 in Berlin

RA Habenstein berichtet über die Themen der Tagesordnung. Erörtert worden seien die 
Bürgenhaftung der Rechtsanwaltskammer für die Abwicklervergütung unter 
Berücksichtigung der aktuellen BGH-Rechtsprechung, die Erhebung einer 
Verwaltungsgebühr für Überweiser von Kammerbeiträgen, die Zahlung einer 
Aufwandsentschädigung an Fachausschussmitglieder für freiwillige Fortbildung, Fragen 
der Bemessung und Festsetzung des Kammerbeitrags, Anlagestrategien außerhalb von 
Festgeldern, Schaltung kommerzieller Werbung im KammerReport und die 
Gebührenerhebung für die Erstellung von Gutachten nach § 73 Abs. 2 Nr. 8 BRAO. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

b) Deutscher Anwaltstag vom 12. bis 16.06.2023 in Wiesbaden

RA Otto berichtet über das Programm des Deutschen Anwaltstags. Im Rahmen der 
Eröffnungsveranstaltung habe Bundesjustizminister Dr. Buschmann gesprochen und u.a. 
angekündigt, das Fremdbesitzverbot reformieren zu wollen. Die Vizepräsidentin des EU-
Parlamentes Katharina Barley habe in ihrer Rede eindrucksvoll dargestellt, welche 
Gefahr der Rechtstaatlichkeit durch den zunehmenden Rechtsruck in Europa drohe. Zum 
Abschluss der Eröffnungsveranstaltung sei der Münsteraner Kollegin Mechtild Düsing 
die Hans-Dahs-Plakette verliehen worden. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

c) Ordentliche Generalversammlung des Observatoire international des avocats en 
danger am 16.06.2023 in Marseille

RA Hinne führt zu den Inhalten der Generalversammlung aus. Länderberichte habe es 
u.a. aus der Türkei, Kolumbien, Afghanistan und aus Tunesien gegeben, wo 
Rechtsanwälte teils massiven Repressalien ausgesetzt seien. In den Vorstand des OIAD 
sei in Nachfolge für den ausgeschiedenen Kölner Kollegen Imfeld ein Vertreter aus Genf 
gewählt worden. 
RAin Dercar ergänzt, die BRAK setze sich kritisch mit der Lage des Rechtsstaats in 
Israel auseinander und habe aktuell zwei Delegationsreisen unternommen, um gegen die 
dortige Justizreform zu protestieren und die israelische Rechtsanwaltskammer zu 
unterstützen. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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d) FBE-Generalkongress vom 14. bis 16.06.2023 in Amsterdam

RAin Friebertshäuser-Kauermann trägt vor, Generalthema des FBE-Kongresses sei 
„NEW ETHICAL DILEMMAS: a roadblock o access tot he Rule of Law“ gewesen. 
Hierzu habe es insgesamt fünfzehn Kurzvorträge von Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälten aus Europa gegeben. So sei u.a. aus Frankreich, Italien und den 
Niederlanden über die Erschwernisse der anwaltlichen Arbeit berichtet worden, die mit 
Verfahren gegen die Schwerkriminalität und hiermit verbundenen höchsten 
Sicherheitsstufen einhergehen. Als neue Mitglieder seien Irland, die Ukraine und 
Aserbaidschan in die FBE aufgenommen worden. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

e) Veranstaltung „Wege in die Justiz“ am 23.06.2023 in Bielefeld

RA Dr. Meyer berichtet über die Veranstaltung in Bielefeld. 
RA Otto ergänzt, RAin Hiesserich habe ihn über die Parallelveranstaltung in Münster 
informiert. Dort habe die Justiz insbesondere mit der Familienkompatibilität zugunsten 
ihrer Beschäftigten geworben. Auch die Anwaltschaft habe sich vorstellen können. 

Beschluss: 
Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 

f) Hülfskasse Deutscher Rechtsanwälte 
hier: Weihnachtsspendenaktion

RA Otto teilt mit, die Hülfskasse habe im Rahmen ihrer Weihnachtsspendenaktion 2022 
insgesamt 210.550,00 EUR vereinnahmen können. Von den Spendeneinnahmen seien 
auch sieben bedürftige Angehörige des Kammerbezirks Hamm bedacht worden. Der 
Spendenaufruf 2023 werde wiederum im KammerReport veröffentlicht. 

Beschluss: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

05. Besetzung des Fachanwaltsausschusses Versicherungsrecht 
hier: Wiederbesetzung für die Amtszeit vom 01.09.2023 bis 31.08.2027

RAin Friebertshäuser-Kauermann führt aus, …

Beschluss: 
RAin Beate Hellmich-Remmert, Soest, RA Marc O. Melzer, Bad Lippspringe und RA 
Andreas Kloth, Dortmund, werden für die Amtszeit vom 1. September 2023 bis zum 31. 
August 2027 zu ordentlichen Mitgliedern des Fachanwaltsausschusses bestellt. 

06. Anträge gem. § 17 Abs. 2 BRAO

…
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07. Verschiedenes 

- entfällt -

Zusatztagesordnung 

01. Veranstaltung „Wege in die Justiz“ am 31.07.2023 in Münster

Auf den Bericht zu TOP 04. e) wird verwiesen. 

02. Aussagegenehmigung nach § 76 Abs. 2 BRAO …

03. Ausschüsse der BRAK 
hier: Einleitung des Berufungsverfahrens für die Berufungsperiode 01.01.2024 bis 
31.12.2027
- als Anlage in der Web-Akte: Schreiben an den Vorstand vom 09.08.2023 -

RA Otto weist darauf hin, …

Beschluss: 
Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Zur Beschlussfassung über die 
Berufungsvorschläge wird die Angelegenheit auf die Tagesordnung der Vorstandssitzung am 
13.09.2023 gesetzt. Etwaige weitere Besetzungsvorschläge sind bis dahin mit dem 
notwendigen Zeitvorlauf zu unterbereiten. 

Ende der Sitzung: 11:31 Uhr.

Iserlohn, 11. August 2023 Pei. / SG

gez. Otto gez. Schwering
Otto Schwering


